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Ein Beitrag von Idil Dil, 5. Klasse, Oberengstringe n 
Idil interessiert sich dafür, was ein Schulpräsident ist und was er macht. Deshalb hat sie das 
nachfolgende Interview geführt mit unserem Schulpräsidenten André Bender. 
 
 
Ein Interview mit dem Schulpräsidenten Herr Bender 
 
Idil Dil (ID): Grüezi Herr Bender. Danke, dass Sie sich für mich Zeit genommen haben. 
André Bender (AB): Hoi Idil. 
ID: Ich würde gerne einen Steckbrief mit Ihnen machen damit die Leute wissen, wer Sie sind: 
 

 
 
Aber am meisten interessiert mich der Job als Schulpräsident! 
 
ID: Was macht eigentlich ein Schulpräsident? 
AB:  Als Schulpräsident ist man verantwortlich für die ganze Schule. Es kann z.B. sein, dass 
eine Schülerin ein Problem hat mit einer Lehrerin oder umgekehrt. Es kann aber auch sein, 
dass ein Hauswart mit etwas nicht mehr zufrieden ist. In jedem dieser Fälle ist am Schluss 
der Schulpräsident gefragt. 
ID: Ich habe gehört, dass Sie mehrere Jobs haben. Welche sind das? 
AB:  Ich bin Schulpräsident, dadurch bin ich für die Schule verantwortlich. Weil wir seit 4 
Jahren eine Einheitsgemeinde sind, bin ich auch im Gemeinderat. Dann habe ich noch ein 
eigenes Geschäft wo wir Elektroinstallationen ausführen. Und ich habe eine Familie! 
ID: Aus welchem Land kommen Sie? 
AB:  Ich bin in Zürich geboren und Schweizer. 
ID: Was macht ein Schulpräsident genau? 
AB:  Wie gesagt muss ich zu den Schülerinnen und Schülern, dem Personal und den 
Schulhäusern schauen. 
ID: Wie wird man Schulpräsident? 
AB:  Es braucht ein Interesse für die Schule und auch ein Interesse daran, für die Gemeinde 
etwas zu tun. 
ID: Wie viele Stimmen haben Sie bekommen? 
AB:  Wir hatten gerade im März 2010 die letzten Wahlen und ich habe etwa 440 Stimmen 
bekommen. 
ID: Warum ist Ihnen die Schule wichtig? 
AB:  Wir versuchen, den Kindern eine gute Ausbildung zu ermöglichen. Das ist wichtig für die 
Wirtschaft und die ganze Bevölkerung. 
ID: Ich habe gehört, dass Sie ein neues Schulhaus bauen wollen? 

 
 
NAME: André Bender 
GEBURTSDATUM: 26.7.1962 
STERNZEICHEN : Löwe 
KINDER: 2 Kinder 
Mein Sohn Marc wird 18,  
meine Tochter Jenny wird 16 
HOBBYS: Aktiv sein für Schule und Gemeinde 
Früher habe ich gerne Fussball gespielt 



AB:  Man kann nicht sagen, dass wir ein neues Schulhaus bauen wollen. Wir müssen aber 
schauen, weil wir viele ältere Schulhäuser haben, z.B. RG und GSH wurden in den 50er-
Jahren gebaut. Nun fragt sich natürlich: lohnt es sich, diese Schulhäuser zu renovieren oder 
lohnt es sich eher, etwas Neues zu bauen? 
ID: Wer war noch bei den Wahlen dabei? 
AB:  Im März wurden viele verschiedene Leute gewählt. Der ganze Gemeinderat, die ganze 
Schulpflege, die Gesundheitsbehörde, die Sozialbehörde. Es wurden also 25 -30 Personen 
gewählt. 
ID: Haben Sie als Schulpräsident auch Ferien? 
AB:  Ich habe sozusagen Ferien während den Schulferien, weil viele Leute weg sind. Es sind 
dann fast keine Sitzungen. 
ID: Sind Sie Politiker oder Schulpfleger oder ist das das Gleiche? 
AB:  Seinerzeit wurde ich von meiner Partei aufgestellt. Als Schulpfleger schaut man aber vor 
allem, wo man für die Schule etwas Gutes tun kann. 
ID: Wie viele Sitzungen haben Sie pro Jahr? 
AB:  Ich habe jede Woche mindestens zwei Sitzungen: die Gemeinderatsitzung am Montag 
und die Schulpflegesitzung am Dienstag. Dazu kommen Sitzungen der verschiedenen 
Kommissionen und Ressorts. Pro Jahr arbeite ich 600 – 800 Stunden als Schulpräsident. 
ID: Das ist aber viel! Wann sind wieder Wahlen und ab wie vielen Jahren darf man 
mitmachen bei den Wahlen? 
AB:  Es gibt wieder Wahlen im 2014. Wir gehen davon aus, dass alle jetzigen 
Behördenmitglieder bis dahin im Amt sind und niemand zurück tritt. Man kann sich wählen 
lassen, sobald man 18 Jahre alt geworden ist. Es ist aber gut, wenn man zuerst etwas 
Berufserfahrung sammelt, bevor man sich wählen lässt. Meist also erst ab ca. 30 Jahren. 
 
ID: Jetzt kommen noch ein paar Fragen, die nicht so ernst gemeint sind☺: 
Für welche Mannschaft sind Sie an der WM? 
AB:  Für die Schweiz 
ID: Welche Sportarten interessieren Sie?  
AB:  In den letzten Jahren vermehrt Eishockey, da mein Sohn Eishockey spielt. Ich finde das 
selber auch eine spannende Sportart. 
ID: Für welche Mannschaft sind Sie im Eishockey? 
AB:  Auf nationaler Ebene für den ZSC. 
ID: Wer ist Ihr Lieblingsfussballspieler? 
AB:  Früher waren das Köbi Kuhn oder Karl Odermatt aber die kennst du vielleicht gar nicht 
mehr. Heute sind es Fussballer wie Ronaldo oder Messi. 
ID: Ist Ihnen einmal etwas Peinliches passiert an einer Sitzung? 
AB:  Etwas Peinliches eigentlich nicht. Aber der Tisch ist einmal fast zusammen gekracht, als 
wir uns alle dran gesetzt hatten. 
ID: wegen Ihnen oder war der Tisch kaputt? 
AB:  Unter dem Tisch hat sich etwas gelöst dann haben wir Glück gehabt, dass der Tisch 
nicht auf unsere Füsse gefallen ist. 
ID: Was denken Sie, welche Mannschaft gewinnt an der WM? Oder welche ist die stärkste 
Mannschaft? 
AB:  Argentinien oder Brasilien sind nicht schlecht und die Italiener sind eigentlich immer gut 
für einen Weltmeister Titel. 
ID: Und die Schweiz eher nicht? 
AB:  Für die Spiele nach dem Achtelfinal fehlt ihnen wohl die notwendige Erfahrung. 
ID: Okay, das war es auch schon. Danke vielmals. 
AB : Bitte! 
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